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Fragebogen Elementarereignisse

Anlage zur Deckungsaufgabe vom

Vermittler oder Vertragsnummer

Unterschrift

Versichertes Objekt

Angaben zur Überschwemmungs-/Hochwassergefahr (Angaben ggf. auf gesondertem Blatt vervollständigen)

Wie weit ist das zu versichernde Gebäude/Versicherungsgrund-
stück von stehenden oder fließenden Gewässern (z. B. Fluss,
Kanal, See, Stausee, Trockenbette) entfernt?

Name des/der Gewässer/s:

War das zu versichernde Gebäude/Versicherungsgrundstück in
den letzten 10 Jahren von einer Überschwemmung (Überflu-
tung des Grund und Bodens durch Ausuferung von oberirdi-
schen oder unterirdisch stehenden oder fließenden Gewässern,
durch Witterungsniederschläge oder Rückstau) betroffen?

Welche Räume waren von der Überschwemmung betroffen?

Sind die entstandenen Schäden vollständig beseitigt?

ja nein, folgende Schäden bestehen noch:

Sind von Überschwemmung bedrohte Räume (z. B. Keller) ausgebaut?

nein ja, und zwar als

Befindet sich dort eine Heizungsanlage?

Angaben zur Erdbebengefahr

War das zu versichernde Gebäude/Versicherungsgrundstück in
den letzten 10 Jahren von einem Erdbebenschaden (naturbe-
dingte Erschütterung des Erdbodens, die durch geophysikali-
sche Vorgänge im Erdinnern ausgelöst wird) betroffen?

Liegt das zu versichernde Gebäude in einem erdrutschgefähr-
deten Gebiet?

Angaben zur Erdrutschgefahr (Angaben ggf. auf gesondertem Blatt vervollständigen)

War das zu versichernde Gebäude in den letzten 10 Jahren
jemals von einem Erdrutsch (naturbedingtes Abgleiten oder
Abstürzen von Gesteins- oder Erdmassen) betroffen?

Sind bereits Gebäude in der Nachbarschaft (bis zu 50 Meter
entfernt) von einem Erdrutsch beschädigt worden?

Wie weit ist das zu versichernde Gebäude vom Hang entfernt?

Wurden Vorsichtsmaßnahmen gegen Erdrutschschäden ergriffen?

nein

Angaben zur Erdsenkungs-, Schneedruck- und Lawinengefahr

War das zu versichernde Gebäude/Versicherungsgrundstück in den letzten 10 Jahren von
– Erdsenkung (naturbedingte Absenkung des Erdbodens über natürlichen Hohlräumen)
– Schneedruck (Wirkung des Gewichts von Schnee- und Eismassen)
– Lawinen (Schneemassen, die an Berghängen niedergehen)
betroffen?

nein ja,          malErdsenkung

nein ja,          malSchneedruck

nein ja,          malLawinen

PLZ Ort

Anschrift: Straße, Haus-Nummer

Name bzw. Firma, Vorname, Titel
Antragsteller

Ort, Datum

unmittelbar angrenzend

bis 1.000 Meter

bis 500 Meter

mehr als 1.000 Meter

nein ja,          mal

Existieren Vorkehrungen zum Schutz des Versicherungsgrund-
stückes vor Überschwemmungen (z. B. Dämme, Deiche, Pump-
anlagen, Auffangbecken)?

ja, welche nein

Keller Erdgeschoss 1. Etage Etage

nein ja

nein ja,          mal, jeweilige Stärke
nach Richterskala:

nein ja

nein ja,          mal

nein ja

Meter

ja, und zwar

Unterschrift

Verantwortlichkeit

Wie ist die Lage des Gebäudes (Fundament) in Bezug auf den Normalpegel des/der o. a. Gewässer/s zu beurteilen?

Gebäude liegt auf gleichem Höhenniveau,

Gebäude liegt Meter unter dem Normalpegelstand (z. B. bei Kanalanlagen, Staumauern)

Gebäude liegt Meter über dem Normalpegelstand,

Ist das Gebiet durch einen Damm oder Deich geschützt? nein ja

Liegt das Gebäude in einem von der Wasserschutzbehörde aus-
gewiesenen Überschwemmungsgebiet? nein ja

Dieser Fragebogen Elemen-
tarereignisse ist wichtiger Be-
standteil des oben genannten
Antrages und späteren Ver-
trages.
Unrichtige Beantwortung der
Fragen nach Gefahrumstän-
den sowie arglistiges Ver-
schweigen auch sonstiger
Gefahrumstände kann die
Interlloyd berechtigen, den
Versicherungsschutz zu ver-
sagen.


